
Gedanken zum Sonntagsevangelium am 4. Fastensonntag 

„Denn Gott hat die Welt so sehr geliebt, dass er seinen einzigen Sohn hingab.“  
           Joh 3,16 

Gott, DU hast DEINEN einzigen Sohn,  
das Liebste, das ich mir vorstellen kann, 
hergegeben – hingegeben. 
An mich verschenkt.  
 
Gott, lass mich endlich begreifen, 
was DU für mich getan hast und tust.  
 
Gott, lass mich endlich begreifen,  
wie wertvoll ich DIR bin.  
 
Gott, DU hast DEINEN einzigen Sohn, 
das Liebste, das ich mir vorstellen kann,  
hergegeben – hingegeben. 
An mich verschenkt. 
 
Danke.  

 
 


